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Ab dem 1. August 2010 gelten
im Verkehrsverbund Mittel-
sachsen (VMS) neue Tarife.
„In den vergangenen zwei
Jahren stiegen die Kosten un-
serer Verkehrsunternehmen
um mehr als 9 %. Ein solcher
Anstieg lässt sich auch mit viel
Anstrengung nicht mehr
durch Einsparungen ausglei-
chen.“ erklärt Dr. Harald Neu-
haus, Geschäftsführer des
VMS. „Es ist gelungen, das An-
gebot trotz sinkender Ein-
wohnerzahlen und geringer
werdender Zuschüsse kons-
tant zu halten.“ Die Einwoh-
ner- und damit Fahrgastzah-
len sinken in unserer  Region
auch künftig. Ohne angepas-
ste Tarife kann das bestehende
Angebot nicht sicher gestellt
werden. Zu diesem Angebot
gehören neben mehr als
45 Mio. Fahrplankilometer pro
Jahr auch moderne Fahrzeuge
und Infrastruktur. Dr. Harald
Neuhaus: „Die Unternehmen
investieren weiter in die Zu-
kunft des öffentlichen Nahver-
kehrs in Mittelsachsen. Auch
wenn dafür kaum noch Zu-
schüsse zur Verfügung stehen“.
(Weitere Infos auf Seite 2)
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VMS informiert
mobil
Das Serviceteam des VMS
ist ab sofort unter einer neu-
en Telefonnummer erreich-
bar. Unter 0371 4000888 er-
halten Sie wie gewohnt In-
formationen rund um Bus




Kunden entgegen, die eine
sogenannte Telefon-Flatra-
te haben oder mit ihrem
Mobiltelefon kostengünstig
das Festnetz anrufen kön-
nen.
Das VMS-Serviceteam ist für
die Fahrgäste montags bis
freitags von 7 bis 18 Uhr
telefonisch erreichbar. 
Dieser Service wird von
mehr als 1 200 Kunden im
Monat genutzt. Die bisheri-
ge Nummer der VMS-Kun-
denbetreuung war 2004 als
kostengünstiges Service-
angebot eingerichtet wor-
den. Ein Anruf kostet hier
3,9 Cent pro Minute (aus
Festnetz). Diese Nummer
wird zusätzlich bis auf Wei-
teres erreichbar sein.
1. August 2010: Fahrpreisänderung im Verkehrsverbund Mittelsachsen
Preise bleiben zwei Jahre konstant
Servicetelefon
Montag – Freitag 






Am Servicetelefon. Foto: VMS 
Am 27. Juni 2010 ist es wieder
soweit: Die Drahtseilbahn
Augustusburg lädt zum fünf-
ten großen Familienfest und
Drahtseilbahnlauf ein.
Von 10 bis 18 Uhr feiert die
ganze Stadt, von der Draht-
seilbahn über das Freizeitzen-
trum Rost´s Wiesen bis hinauf
zum Schloss. Der 5. Draht-
seilbahnlauf startet in diesem
Jahr erstmals 12 Uhr. Damit
haben die Läufer des am sel-
ben Tag stattfindenden Kno-
chenlaufes die Möglichkeit,
an beiden Läufen teilzuneh-
men. Märchenhafte Attraktio-
nen und tolle Preise erwarten
Groß und Klein. Entlang der
Strecke der Drahtseilbahn und
auf dem Festgelände findet ein
Märchenraten statt, den gan-
zen Tag begleitet ein Mode-
rator das Fest mit Musik, Ani-
mateure sind unterwegs und
modellieren Figuren aus Luft-
ballons für die Kinder, der
Karikaturist Steffen Kraushaar
aus Chemnitz hält die Gesich-
ter der Besucher auf Papier
fest, Stelzenläufer kreuzen den
Weg und führen kleine Sket-
che auf, die Geschäfte sind
geöffnet und Marktstände er-
warten die Besucher. 
Mit dem aus dem vergange-
nen Jahr bewährten Konzept
steuern die Veranstalter auf
den 100. Geburtstag der
Drahtseilbahn 2011 zu. Die
Stadt Augustusburg, der Ver-
kehrsverbund Mittelsachsen





Wer schießt das schönste
Foto?
Teilnahmebedingungen er-
halten Sie vor Ort. Die Prä-
mierung und Veröffentli-
chung erfolgt zum 100. Ge-
burtstag der Drahtseilbahn
vom 24. bis 26. Juni 2011.
Anreise mit der Bahn:
Linie 517 Erzgebirgsbahn von Chemnitz Hbf nach Erd-
mannsdorf-Augustusburg 9:36, 11:36, 13:36, 14:36, 16:36 Uhr.
Zurück fährt die Bahn 11:04, 13:04, 15:04, 17:04, 18:04, 19:04,
20:04, 21:04 & 22:04 Uhr.
Linie 510 aus Richtung Dresden, Freiberg, Oederan und Zwi-
ckau mit Umstieg in Flöha und direktem Anschluss an die
Erzgebirgsbahn nach Erdmannsdorf-Augustusburg.
Anreise mit dem Bus:
Linie 705 von Chemnitz (Zentralhaltestelle) nach Augustus-
burg (Feuerwache) über Flöha ab 11:15 und zurück ab 15:56 Uhr.
Die Drahtseilbahn bringt Sie von der Talstation in Erdmanns-
dorf im 20-Minuten-Takt hinauf nach Augustusburg und zurück.
Entwicklung August 2009 – Juli 2010 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum:
Bevölkerung: Kinder: + 2,4 %
Schüler: – 2,0 %
Azubis: – 10,2 %
















Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen
99 Jahre: Drahtseilbahn feiert auf’s Jahrhundert zu







Abo statt Auto  dieses Ex-
periment „wagten“ im
Herbst vergangenen Jahres
zwei Kunden. Die Aktion
von VMS, CVAG & Radio
Chemnitz brachten Made-
leine Roscher und Angela
Kreßner  dazu, ihre Führer-
scheine im VMS-Safe ein-
schließen zu lassen. Im Ge-
genzug gab es vier Monate
unkompliziertes Fahren
mit Bus & Bahn. „Die Bus-
se waren sehr pünktlich.
Allerdings wohnen wir et-
was außerhalb, da musste
ich auf den Rückfahrten
umsteigen.“ resümierte
Madeleine Roscher. 
Die zweite Gewinnerin hat
gleich einen der Vorteile
der Abo-Karte genutzt und
sie häufig auf ihren Mann
übertragen. Und Herr
Kreßner war zufrieden.
„Vor allem in diesem Win-
ter war es klasse, mit den
schon geheizten Straßen-
bahnen fahren zu können.
Wir haben auch die Mit-
nahme am Wochenende
sehr genutzt und sind zu
zweit los. Die Anschlüsse
haben immer bestens
funktioniert. Wahrschein-
lich werde ich dieses Jahr













Noch keine 15? Lust auf 
einen tollen Kindertag?
Dann nutzt doch unser
Kindertagsgeschenk! 
Am 1. Juni 2010 können
alle Fahrgäste bis ein-
schließlich  15. Geburtstag
wieder kostenlos Bus &
Bahn fahren. Und das im
ganzen Verbundgebiet! 
Wann? am 1. Juni 2010
Wer? alle unter 15










Die Mehrfahrtenkarte, bei der
vier Einzelfahrscheine ge-
meinsam ausgegeben wer-
den, entfällt. Die Gruppen-
karte „Familie Plus“ wird in
Gruppentageskarte umbe-
nannt. 
In Chemnitz gilt die Kurz-
strecke künftig für vier Hal-
testellen (bisher sechs). In
den Regionalbuslinien und
beim Stadtverkehr Zwickau
bleibt es bei der Gültigkeit
von drei Haltestellen.  Die Re-
gelung, dass am Wochenende
und an Feiertagen weitere
vier Personen mitgenommen
werden können, gilt ab Au-
gust ausschließlich für Inha-
ber von Abokarten zum Nor-
maltarif. Für die 9-Uhr-Mo-
natskarten & normalen Mo-
natskarten entfällt diese Re-
gelung. 
Künftig können auch Kurz-
streckenfahrscheine als An-
schlussfahrscheine gekauft
werden. Das heißt, wer eine
Tageskarte oder eine Zeitkarte
für z. B. eine Zone hat, aber
in eine anschließende Tarif-




gibt es bei der Einteilung der
Tarifzonen. Rund um Wol-
kenstein wird eine neue
Grenzzone eingerichtet, so
dass Kunden der Erzgebirgs-
bahn, die von Chemnitz nach
Annaberg-Buchholz fahren,
künftig nur noch vier statt
bisher fünf Zonen bezahlen.
Die Beförderungsbedingun-
gen und Tarifbestimmungen
des VMS werden ebenfalls
zum 1. August 2010 geändert.




Tageskarten zum bis ein-
schließlich 31. Juli 2010 gül-
tigen Tarif können bis 31.
August 2010 genutzt werden.
Ein Umtausch oder Rückkauf
ist nicht möglich. Wochen-
karten, Monatskarten und 9-
Uhr-Monatskarten zum bis-
herigen Tarif sind bis 31. Juli
2010 zu entwerten und gel-
ten dann bis zum Ablauf ih-
rer zeitlichen Gültigkeit.
Tarifanpassung 2010: Die konkreten Änderungen
Vorteile künftig 
im Abo gebündelt
Die Auersberglinie kann in
ihre zweite Saison starten!
Die Freizeitlinie chauffiert
seit einem Jahr Einheimische
und Touristen am Wochen-
ende und an Feiertagen fünf-




Über 5 500 Fahrgäste nutzten
zwischen Mai 2009 und Fe-
bruar 2010 die Auersberg-
linie. Erfreulich war die ver-
stärkte Nachfrage in den
Sommer- (und Wander-)mo-
naten Juli und August. Über-
zeugend war auch die Nut-
zung der Auersberglinie
durch die Gäste der Erzge-
birgsbahn am Bahnhof Jo-
hanngeorgenstadt. 
Dennoch gibt es Reserven. 
So mahnte Holger Hascheck,
Bürgermeister von Johannge-
orgenstadt, an, dass die Kom-
munikation der Auersberg-
linie durch die lokalen tou-
ristischen Akteure verstärkt
werden muss. Gleiches
schlug auch sein Amtskollege
aus Eibenstock, Uwe Staab
vor: „Die Beherberger müssen
ihren Gästen konkrete An-
gebote für die Tagesgestal-
tung unterbreiten. So haben
alle etwas davon: die touristi-
schen Einrichtungen werden
besser ausgelastet, das Auto
wird öfter mal stehen gelas-
sen und die Gäste verbringen
entspannte und erlebnisrei-
che Tage in unserer Region.“
Auersberglinie startet in die zweite Saison
Hochdrom auf’n Berg fahren weiter Busse
D’r Wurzlrudi fährt weiter mit dem Bus den Auersberg hoch!  Foto: VMS
Fahrpreise ab 1. August
Preis Preis Preis 
Fahrschein normal Kind Schüler/Azubi
Kurzstrecke 1,40 € 0,90 € 
Erweiterte Kurzstrecke 2,00 € 1,30 €
Einzelfahrt 1 Zone 1,80 € 1,20 €
Einzelfahrt 2 Zonen 2,90 € 1,90 €
Einzelfahrt 3 Zonen 4,30 € 2,90 €
Einzelfahrt 4 Zonen 5,70 € 3,80 €
Einzelfahrt Verbundraum 7,40 € 4,90 €
Einzelfahrt Kleine Stadtverkehre 1,40 € 0,90 €
Tageskarte 1 Zone 3,80 € 2,50 € 
Tageskarte 2 Zonen 6,10 € 4,00 €
Tageskarte 3 Zonen 9,00 € 6,10 €
Tageskarte 4 Zonen 12,00 € 8,00 €
Tageskarte Verbundraum 14,50 € 9,70 €
Tageskarte Kleine Stadtverkehre 2,90 € 1,90 €
Gruppentageskarte 1 Zone 8,00 €
Gruppentageskarte 2 Zonen 12,00 €
Gruppentageskarte 3 Zonen 16,00 €
Gruppentageskarte 4 Zonen 19,00 €
Gruppentageskarte Verbundraum 21,00 €
Wochenkarte 1 Zone 15,30 € 11,50 €
Wochenkarte 2 Zonen 24,70 € 18,50 €
Wochenkarte 3 Zonen 36,60 € 27,50 €
Wochenkarte 4 Zonen 48,50 € 36,40 €
Wochenkarte Verbundraum 63,00 € 47,50 €
Wochenkarte Kleine Stadtverkehre 11,90 € 8,90 €
Monatskarte 1 Zone 45,00 € 34,00 €
Monatskarte 2 Zonen 73,00 € 55,00 €
Monatskarte 3 Zonen 108,00 € 81,00 €
Monatskarte 4 Zonen 143,00 € 107,00 €
Monatskarte Verbundraum 185,00 € 139,00 €
Monatskarte Kleine Stadtverkehre 35,00 € 26,00 € 
Abo-Monatskarte 1 Zone 38,30 € 28,90 €
Abo-Monatskarte 2 Zonen 62,10 € 46,80 €
Abo-Monatskarte 3 Zonen 91,80 € 68,90 €
Abo-Monatskarte 4 Zonen 121,60 € 91,00 €
Abo-Monatskarte Verbundraum 157,30 € 118,20 €
Abo-Monatskarte Kleine Stadtverkehre 29,80 € 22,10 €
Abo-Monatskarte Schüler 1 Zone 26,50 €
Abo-Monatskarte Schüler 2 Zonen 42,80 €
Abo-Monatskarte Schüler 3 Zonen 63,10 €
Abo-Monatskarte Schüler 4 Zonen 83,30 €
Abo-Monatskarte Schüler Verbundraum 108,20 €
Abo-Monatskarte Kleine Stadtverkehre 20,20 €
9-Uhr-Monatskarte 1 Zone 38,00 €
9-Uhr-Abo-Monatskarte 1 Zone 32,50 €
Schülerferienticket 18,00 €
Dampf & Draht 19,90 €
Dampf & Draht Kind 10,00 €
Dampf & Draht Familie 39,80 €
– Preistabelle ist nicht vollständig –
Seite 3
VMS
Die Deutsche Bahn erneuert
ständig ihre Infrastruktur.
Neben gezielten Neu- und
Ausbauvorhaben stehen da-
bei die Modernisierung be-
stehender Gleise und An-
lagen sowie der Signal- und
Sicherungstechnik im Mit-
telpunkt.
Ab 13. Juni 2010 bis Ende
2011 wird zwischen Hohen-
stein-Ernsthal und St. Egidien
eine knapp sieben Kilometer
lange Teilstrecke umfassend
saniert. Dabei wird der Ab-
schnitt für eine Geschwin-
digkeit von 140 km/h ausge-
baut. Dafür müssen rund 
13 Kilometer Gleis, vier Wei-
chen, 13 Brücken, drei Durch-
lässe, ca. 1,5 Kilometer Stütz-
mauer sowie mehr als 14 Ki-
lometer Oberleitung erneuert
bzw. neugebaut werden.
Gleichzeitig passt die DB auch
Signal- und Sicherungstech-
nik an die höhere Geschwin-
digkeit an. Gebaut wird „un-
ter dem rollenden Rad“, um
den Zugverkehr nicht zu be-
einträchtigen. Wenn das eine
Gleis erneuert wird, rollt der
Verkehr auf dem Nachbargleis
weiter. Neben den umfangrei-
chen Gleis- und Oberleitungs-
arbeiten wird der Bahnhof
Hohenstein-Ernstthal zu ei-
ner modernen und kunden-
freundlichen Station umge-
baut. Damit Sie künftig ganz
bequem und stufenlos Ihre
Züge erreichen, werden die
Bahnsteige mit Aufzügen aus-
gerüstet. Darüber hinaus er-
neuert die DB die beiden
Bahnsteige und den Perso-
nentunnel. Bitte haben Sie
Verständnis für die notwendi-
gen Absperrungen und die
Umwege. Einschränkungen
auf den Linien 510 & 540
durch die geplanten Bauar-
beiten: 
 Die Fahrten dauern ge-
ringfügig länger
 Es gibt nur einen Behelfs-
bahnsteig auf dem Bahnhof
Hohenstein-Ernstthal
 Die RegionalExpress-Züge
der Linie 510 halten in 
Richtung Dresden nicht in 
Hohenstein-Ernstthal (Aus-
nahme: morgens 06:47 Uhr)
 Die meisten RegionalBah-
nen der Linie 510 halten
nicht in Chemnitz-Schönau
 Zwischen Wüstenbrand und
Hohenstein-Ernstthal fahren
einige RegionalBahnen der
Linie 510 nicht, ersatzweise
halten einige InterRegioEx-
press-Züge zusätzlich in Ho-
henstein-Ernstthal
Die RegionalExpress-Züge der
Linie 540 fahren montags 
bis freitags zwischen Chem-
nitz und Glauchau im 
Schienenersatzverkehr (SEV)
mit Bussen. Samstags, sonn-
und feiertags verkehren dort
Züge. Die genauen Ände-











28. Mai 2010 zum „Zu-
kunftskongress Mobi-
lität“  ein.
„Was bewegt uns in Zu-
kunft?“ Diese Frage stel-
len sich am 28. Mai 
in Chemnitz namhafte
Trend- und Zukunftsfor-




Mit Vorträgen und Work-
shops wird zu den neuen
Herausforderungen der Zu-
kunft wie Städte im Wan-
del, Demografie im Um-
bruch, Klima am Scheide-
weg, Individualisierung als
Trend informiert und dis-
kutiert. 
Erwartet werden zum Zu-
kunftskongress in Chem-
nitz 200 Fachleute aus Po-
litik, Wirtschaft und Wis-




Ende Juni die wichtigsten
Ergebnisse des  Kongresses
der breiten Öffentlichkeit
vorgestellt werden.
Unterstützt wird der Kon-





raum vom 28. Juni bis 
08. August 2010 (Sommer-
ferien) werden im Zwi-
ckauer Ortsteil Marienthal
auf dem besonderen Bahn-
körper zwischen Marien-
thaler Straße/Weinhand-
lung Möckel und Endstelle
Städtisches Klinikum Gleis-
bauarbeiten  durchgeführt.
Die mittlerweile 41 Jahre
liegenden Gleise werden







können die Bahnen in die-
sem Bereich schneller fah-
ren.
Während der Zeit der Sper-
rung verkehren die Linien
4 und 5 nur bis Paulus-
straße. Zwischen Paulus-
straße und Städtischem
Klinikum fahren Busse.  
Einschränkungen während der Baumaßnahmen nicht zu vermeiden 
DB baut unter „rollendem Rad”
Foto: VMS 
Das Chemnitzer Modell ge-
hört zu den großen Heraus-
forderungen für den Öffent-
lichen Nahverkehr im Be-
reich der Landesdirektion
Chemnitz. Bis zum Jahr
2020 soll es auf fünf Ab-
schnitten möglich sein, di-
rekt aus der Region in die
Innenstadt zu fahren. Dazu
werden Eisenbahn- und Stra-
ßenbahnnetz verknüpft.
Über die Pläne und den ak-
tuellen Baustand informier-
ten die Fachleute des VMS
am 24. April 2010 auf dem
Hauptbahnhof. 
Zum 2. VMS-Bauinfotag wa-
ren viele Interessierte ge-
kommen, die eine Menge
Fragen zu künftigen Linien-
verläufen, dem System selbst
und der Zeitschiene des Baus
hatten. Über den aktuellen
Stand wird die vms-mobil
Sie künftig regelmäßig auf
dem Laufenden halten.
Elektromobilität für Deutsch-
land – dieses Thema ist in
den letzten Monaten groß
im Kommen. Neu ist es für
den Öffentlichen Personen-
nahverkehr nicht. Schon
seit 1881 sorgen Straßenbah-
nen für umweltfreundlichen
Verkehr per Strom z.B. heu-
te noch  in Chemnitz und
Zwickau. In Zukunft soll die
Elektromobilität verstärkt
werden. Die Bundesregie-
rung fördert von 2009 bis
2011 mit insgesamt 500 Mil-
lionen Euro den Ausbau und
die Marktvorbereitung die-
ser Antriebstechnik. 
Die Entwicklung von Hy-
bridbussen ist Teil des Pro-
jektes. Ziel ist die Marktein-
führung  von Hybridbussen
für einen noch umwelt-
freundlicheren ÖPNV. Eine
der Modellregionen ist Sach-
sen. Auch VMS-Unterneh-
men sind dabei! 
Die drei Firmen des Unter-
nehmensverbundes REGIO-
BUS Mittelsachsen GmbH
(RBM, VBF, VGD) gehören
zu den zehn sächsischen
Verkehrsunternehmen, wel-
che sich am Projekt „Regio-
hybrid“ beteiligen. Schon
2008 hatten sie ihr Interesse
an der Teilnahme bekundet.
Inzwischen sind die Förder-
anträge gestellt und bis Ende
nächsten Jahres sollen zehn
Busse für geringeren Kraft-
stoffverbrauch und damit
mindestens 20 % weniger
Schadstoffe im Norden des
Verbundraumes sorgen. Vor-
aussetzung ist, dass die För-
dergelder von Bund und
Land Sachsen bestätigt wer-
den. In Freiberg, Brand-Er-
bisdorf, Döbeln, Mittweida,
Burgstädt und Limbach-
Oberfrohna soll es dann
nicht nur weniger CO2 ge-
ben, mit Elektroantrieb sind
die Busse auch leiser!
Info: Als Hybridantrieb
wird eine Kombination ver-
schiedener Antriebssysteme
bezeichnet. Hybrid bedeutet
etwas Gebündeltes oder Ge-
mischtes. Die geplanten Bus-
se der REGIOBUS Mittelsach-
sen GmbH sollen als Ener-
giespeicher Batterie und Die-
seltank haben. Der „rein
elektrische“ Fahrbetrieb ist
bei Hybridbusse noch auf
relativ kurze, innerörtliche
Strecken begrenzt. Der Ver-
brennungsmotor ist als An-
triebssystem noch dominant.
Er dient als Antrieb für einen
Generator zur Stromerzeu-
gung. Die beim Bremsen ent-
stehende Energie wird für die
Stromerzeugung genutzt.
REGIOBUS will elektrisch fahren





Kriebstein liegt in Mittel-







plex aus der Zeit der Spätgo-
tik, erhebt sich auf steilem
Felsen über dem Fluss Zscho-
pau. Die urkundliche Erster-
wähnung aus dem Jahr 1384
markiert zugleich den Baube-
ginn der Burg. Bereits im 
15. Jahrhundert hatte die An-
lage ihre heutige Ausdeh-
nung erreicht. Mit der Über-
führung der Burg Kriebstein
in das Eigentum des Freistaa-
tes Sachsen 1993 war die fi-
nanzielle Kontinuität für eine
umfassende denkmalgerech-
te Instandsetzung und Res-
taurierung erstmals wieder
gewährleistet. Deren vorläu-
figer Abschluss im Jahre 2004
schuf die bestmöglichen bau-
lichen Rahmenbedingungen
für die Nutzung als Museums-
und Veranstaltungsburg un-
ter dem Dach „Schlösser-
land Sachsen“. Höhepunkte
für den Besucher sind heute 
die Besichtigung des monu-
mentalen Wohnturmes vom 





Malereien um 1410, das
Kriebsteinzimmer, die möb-
lierten Interieurräume der 
Familie von Arnim sowie der
Burgbrunnen. 
Staatliche Schlösser, Burgen





























Mit VMS auf Extra-Tour
Mit dem VMS sind Sie be-
quem und günstig mit Bus
und Bahn in der Region mo-
bil und Sie können 3 Fami-
lienkarten (2 Erwachsene +











Die Lösung, Adresse und
Telefonnummer auf eine
Postkarte schreiben und 
diese bis zum 18. Juni 2010
einschicken an:
VMS GmbH,
Am Rathaus 2, 
09111 Chemnitz.
Viel Glück!
(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.)
Gewinner aus Ausgabe
41 (3x einen 30-Euro-Gut-










Am Rathaus 2, 09111 Chemnitz
Burg Kriebstein – Sachsens schönste Ritterburg
Der VMS bringt Sie bequem hin
Leser können mit VMS gewinnen
BUS
BUS
Wenn am 26. Juni die Som-
merferien starten, heißt es:
Ab mit Bus & Bahn in die
Region. Denn das Angebot
des Schülerferientickets soll-
tet Ihr euch nicht entgehen
lassen! 44 freie Tage lang
könnt Ihr für nur 16 Euro
durch den gesamten Ver-
bundraum fahren. Bedin-
gung: Ihr könnt euch als
Schüler oder Azubis auswei-
sen. 




Wann: 26.06. – 08.08.2010
Preis: 16 Euro bei Kauf
vor dem 01.08.2010
18 Euro bei Kauf ab
01.08.2010 




raum hat der VMS Rabatte
auf Eintrittspreise verhan-
delt. Schlösser, Museen und
viele Einrichtungen mehr
sind dabei. So auch die Som-
merrodelbahn in Augustus-
burg oder die Fichtelberg-
bahn Cranzahl – Kurort
Oberwiesenthal. 
Mehr Infos zu den Bedin-
gungen (z. B. Möglichkeiten,
wie ihr Euch ausweisen
könnt, Altersbegrenzung,
Rabattpartner, genaue Gül-





zügen der Eisenbahnen der
Verkehrsunternehmen des
Verkehrsverbundes Mittel-
sachsen und des Verkehrs-
verbundes Vogtland und
weiterhin auf den Linien
400 und R-364 bis Dresden,
auf der Linie V 4 bis Zeu-
lenroda, auf der Linie 171
bis Seelingstädt sowie auf
den Linien V 11 und V 44




Am 8. Juni begeht die  Robert-
Schumann-Stadt Zwickau den
200. Geburtstag ihres berühm-
testen Sohnes. Aus diesem
Anlass finden im Geburtshaus
und der Innenstadt zahlrei-
che Veranstaltungen und
Konzerte statt, die den roma-
tischen Komponisten ehren.
Schon am 4. Juni hat im Ge-
wandhaus Schumanns einzige
Oper „Genoveva“ Premiere.
Am 8. Juni findet 15:00 Uhr
das Geburtstagsfest für Schu-
mann auf dem Hauptmarkt
statt. Am 12. Juni gibt es an
gleicher Stelle ab 20:00 Uhr
das Eröffnungskonzert des
MDR Musiksommers mit Hé-
lène Grimaud am Klavier und
dem MDR-Sinfonieorchester.
Zu hören: Schumanns Kla-
vierkonzert in a-Moll. Ein Be-
such lohnt sich in jedem Fall,
das Festprogramm geht weiter. 





Mit dem VMS auf Schumanns Spuren
Foto: pixelio/Marco Barnebeck
Sechs Wochen mit einem Fahrschein
Schülerferienticket
Foto: pixelio/Ulli Przyklenk
Zug
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